
592156-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

592156-2026 - Zadávání
Německo – Technicko-inženýrské služby – VgV TGA (HLS) - Neubau Feuerwehrgerätehaus 
Triberg im Schwarzwald
OJ S 165/2026 27/08/2026
Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Služby

1. Kupující

1.1.  Kupující
Oficiální název: Stadt Triberg
E-mail: wettbewerb@kohlergrohe.de
Právní forma kupujícího: Veřejnoprávní subjekt ovládaný místním orgánem
Činnost veřejného zadavatele: Služby pro širokou veřejnost

2. Řízení

2.1.  Řízení
Název: VgV TGA (HLS) - Neubau Feuerwehrgerätehaus Triberg im Schwarzwald
Popis: Die Stadt Triberg im Schwarzwald beabsichtigt an der Frejusstraße 1, 78098 Triberg im 
Schwarzwald, auf dem Grundstück zwischen der Frejusstraße, der Gerwigstraße und der 
Nußbacher Straße einen Neubau für ein Feuerwehrgerätehaus zu realisieren. Die auf dem 
Grundstück bestehenden Gebäude werden hierfür zurückgebaut. Der Rückbau ist nicht 
Bestandteil der hier ausgeschriebenen Aufgabe. Für die Leistungen der Fachplanung TGA - 
HLS gem. - §§ 53, 55 HOAI - ALG 1-3, 8, optional 7 (HLS) - LPH 1-8, 9 wird ein geeignetes 
Ingenieurbüro gesucht. Die Beauftragung soll stufenweise erfolgen. In der ersten Stufe werden 
die Leistungsphasen 1-3 beauftragt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die weitere 
Beauftragung der jeweils nachfolgenden Leistungsstufe. Die Fachplanung TGA - ELT ist 
Gegenstand einer separaten Auftragsbekanntmachung. Die Verhandlungsgespräche finden 
voraussichtlich am 11.12.2026 ganztägig statt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 5.1. 
der Bekanntmachung und der angefügten Kurzinformation.
Identifikátor řízení: 4a77285c-5c30-492b-af8c-2ff2829b1477
Typ řízení: Jednací řízení s uveřejněním / jednací řízení
Řízení se zrychlí: ne

2.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Služby
Hlavní klasifikace (cpv): 71300000 Technicko-inženýrské služby

2.1.2.  Místo plnění
Nižší územní jednotka země (NUTS): Schwarzwald-Baar-Kreis (DE136)
Země: Německo

2.1.4.  Obecné informace
Další informace: Zusätzliche Informationen zum Teilnahmewettbewerb: Die für die Abgabe 
eines Teilnahmeantrags erforderlichen Unterlagen können mit und ohne Registrierung unter 
dem angegebenen Link kostenlos angesehen und heruntergeladen werden. Teilnahmeanträge 
sind ausschließlich über die unter 5.1.11 angegebene Vergabeplattform einzureichen. Die 
Unterzeichnung erfolgt in Textform i.S.v. § 11 EU Abs. 4 VOB/A, § 126b BGB. Es ist 

https://ted.europa.eu/cs/notice/-/detail/592156-2026
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unzulässig, Teilnahmeanträge unmittelbar an die angegebene Kontaktstelle zu senden. 
Rückfragen zum Teilnahmewettbewerb sind mindestens 10 Tage vor Bewerbungsschluss 
über die Vergabeplattform zu stellen. Die -anonymisierten - Rückfragen und Antworten und 
etwaige Änderungen und Ergänzungen der Unterlagen für das Vergabeverfahren werden nur 
auf der Vergabeplattform unter dem angegebenen Link zur Verfügung gestellt. Alle 
Interessenten müssen sich daher regelmäßig selbst unter dem angegebenen Link informieren, 
ob Rückfragen und Antworten, Änderungen oder Ergänzungen zur Verfügung eingestellt 
wurden, die dann bei der Erstellung der Teilnahmeanträge zu beachten sind. Für die 
Erstellung der Teilnahmeanträge wird keine Kostenerstattung gewährt.
Právní základ: 
Směrnice 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Důvody pro vyloučení
Zdroje důvodů pro vyloučení: Oznámení
Vážné profesní pochybení: Folgende Eigenerklärungen werden durch die Unterzeichnung der 
Mitglieder des Bewerberteams im Teilnahmeantrag bestätigt. Die entsprechenden Nachweise 
zur Erfüllung der Eignungskriterien können von den Bewerbenden jederzeit vorgelegt werden. 
Eigenerklärung, dass im Fall einer Beauftragung eine Berufshaftpflichtversicherung mit 
angemessenen Deckungssummen für Personenschäden und für Sach- und 
Vermögensschäden abgeschlossen wird. Die Deckung muss über die Vertragslaufzeit 
uneingeschränkt erhalten bleiben. Eigenerklärung, dass keine zwingenden Ausschlussgründe 
i.S.v. § 123 Abs. 1 bis 3 GWB vorliegen. Eigenerklärung zu folgenden fakultativen 
Ausschlussgründen i.S.v. § 124 GWB, bei denen es im Ermessen der Vergabestelle steht, ob 
ein Bewerber/- in ausgeschlossen wird: Eigenerklärung, dass das Unternehmen seine 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung, soweit es der Pflicht zur Beitragszahlung unterfällt, ordnungsgemäß erfüllt 
hat (§ 123 Abs. 4 GWB) Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich 
geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag 
mangels Masse abgelehnt oder ein Insolvenzplan rechtskräftig i.S.d. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB 
bestätigt wurde. Angaben zur Liquidation und Einstellung der Tätigkeit i.S.d. § 124 Abs. 1 Nr. 
2 GWB. Eigenerklärung, dass bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende 
umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen wurde (§ 124 Abs. 1 Nr. 1 
GWB). Eigenerklärung, dass im Rahmen der beruflichen Tätigkeit keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, durch die die Integrität des Unternehmens in Frage gestellt wird (§ 124 Abs. 
1 Nr. 3 GWB). Eigenerklärung, dass mit anderen Unternehmen keine Vereinbarungen 
getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt wurden, die eine Verhinderung, eine 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken (§ 124 Abs. 1 
Nr. 4 GWB). Eigenerklärung, dass für das Unternehmen kein Ausschlussgrund i.S.v. § 21 Abs. 
1 des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG), § 98c des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG), § 
19 Abs. 1 des Mindestlohngesetzes (MiLoG), § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes 
(SchwarzArbG) oder § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) vorliegt. 
Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt nach dem Landestariftreue- und 
Mindestlohngesetz – LTMG). Eigenerklärung zu Verbot Beteiligung russischer Unternehmen 
gem. Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der jeweils geltenden Fassung 
(SanktionsVO) (nur von Bewerbern und von allen Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft 
abzugeben). Eigenerklärung, dass das Unternehmen die Vorgaben des öffentlichen 
Auftraggebers zur Eignung erfüllt werden mit Blick auf: a) Befähigung zur Berufsausübung, b) 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (erfüllt durch die einzureichenden 
Referenzen und durch Eigenerklärung) c) die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
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(erfüllt durch die einzureichenden Referenzen). Die Vergabestelle behält sich vor, zu prüfen, 
ob weitere fakultative Ausschlussgründe im Sinne von §§ 124 bis 126 GWB vorliegen, zu 
denen keine Eigenerklärung gefordert wird, und gegebenenfalls Bewerber
/Bewerbergemeinschaften, bei denen fakultative Ausschlussgründe vorliegen, 
auszuschließen. Die Vergabestelle behält sich ferner vor, für Bewerber/-innen/Mitglieder von 
Bewerbergemeinschaften/Nachunternehmer selbst beim Gewerbezentralregister einen 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach § 150 a Abs.1 Nr.4 GewO anzufordern. Der 
öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber/-in auffordern, Bescheinigungen oder sonstige 
Nachweise nachzureichen. Alle Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache 
abzufassen (bei fremdsprachigen Dokumenten in deutscher Übersetzung). Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise und Erklärungen von allen Mitgliedern zu erbringen. 
Erklärungen, Versicherungen und Nachweise, soweit diese auf Verlangen der Vergabestelle 
vorzulegen sind, führen bei Nichtvorlage zum Ausschluss. Die Vergabestelle behält sich vor, 
die nachträgliche Vorlage von Originalen oder beglaubigten Abschriften zu verlangen.

5. Část

5.1.  Část: LOT-0001
Název: VgV TGA (HLS) - Neubau Feuerwehrgerätehaus Triberg im Schwarzwald
Popis: Die Stadt Triberg im Schwarzwald beabsichtigt an der Frejusstraße 1, 78098 Triberg im 
Schwarzwald, auf dem Grundstück zwischen der Frejusstraße, der Gerwigstraße und der 
Nußbacher Straße einen Neubau für ein Feuerwehrgerätehaus zu realisieren. Die auf dem 
Grundstück bestehenden Gebäude werden hierfür zurückgebaut. Der Rückbau ist nicht 
Bestandteil der hier ausgeschriebenen Aufgabe. Ziel ist es, für diesen Standort ein 
qualitätsvolles Gebäude zu errichten, das neben einer hochwertigen Architektur unter 
Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten auch die aktuellen Anforderungen an 
Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit sowie die funktionalen und feuerwehrspezifi-schen 
Anforderungen erfüllt. Für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses hat die Stadt Triberg im 
Jahr 2024 eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. Diese wurde von Hättich und Faber 
Architekten PartGmbB aus Haslach erstellt und ist den Vergabeunterlagen als Anlage 
beigefügt. Die BGF des maximal 3-geschossigen Feuerwehrgerätehauses beträgt gemäß der 
Machbarkeitsstudie nach aktuellem Stand ca. 2.000 m². Darüber hinaus soll ein Übungsturm 
errichtet werden. Eine Unterkellerung ist nicht vorgesehen. Die Fahrzeughalle ist für sieben 
Stellplätze auszulegen. Die Grundstücksgröße beträgt ca. 2.700 m², die Grundfläche des 
Feuerwehrgerätehauses beträgt lt. Machbarkeitsstudie ca. 800 m². Das Grundstück liegt im 
Überflutungsbereich HWextrem des Nussbachs (Wasserspiegellage 609,4m ü. NHN). Die 
Kosten der Kostengruppen 300 bis 500 werden (Stand 2026) mit ca. 4,53 Mio. EUR brutto 
veranschlagt und stellen sich folgend zusammen: KG 300 +400 ca. 4,28 Mio EUR KG 500 ca. 
250,- T EUR Mit den Planungsleistungen soll unmittelbar nach der Beauftragung begonnen 
werden. Eine Fertigstellung des Gebäudes wird für die Jahre 2028/2029 angestrebt. Die 
Verhandlungsgespräche finden voraussichtlich am 11.12.2026 ganztägig statt. Für die weitere 
Planung werden neben Objektplaner/-in auch Fachplanende für die Bereiche Freianlagen, 
Tragwerksplanung, technische Gebäudeausrüstung - HLS sowie technische 
Gebäudeausrüstung - ELT gesucht. Zuwendungen nach der ZFeuVwV wurden bewilligt, 
weitere Fördermittel sollen beantragt werden. Ein Nachweis über die Prüfung der Grundsätze 
des nachhaltigen Bauens nach Klimaschutz und Klimawandelanpassungsgesetz Baden-
Württemberg (KlimaG BW) ist mit dem Verwendungsnachweis vorzulegen. Die Stadt Triberg 
strebt an, zum Planungsstart Anfang 2027 die nachfolgenden Gutachten zur Verfügung zu 
stellen: • Kampfmittel: Auswertung der Luftbilder, • Lärmgutachten, • Bodengutachten. Zusatz 
TGA HLS: Bezüglich des Energiekonzepts und des Energieträgers bestehen keine Vorgaben 
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von Seiten der Stadt Triberg. Mindestanforderungen an eine möglichst CO²-neutrale 
Energieversorgung stellt das Gebäude-Energien-Gesetz (GEG) dar. Es werden Vorschläge 
und Bewertungen mehrerer Varianten erwartet. Die Wirtschaftlichkeit in Errichtung und Betrieb 
der Anlage hat Priorität. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 2.1. der Bekanntmachung 
und der angefügten Kurzinformation.
Interní identifikátor: LOT-0001 E92718989

5.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Služby
Hlavní klasifikace (cpv): 71300000 Technicko-inženýrské služby

5.1.2.  Místo plnění
Nižší územní jednotka země (NUTS): Schwarzwald-Baar-Kreis (DE136)
Země: Německo

5.1.3.  Odhadovaná doba trvání
Jiná doba: Neznámý

5.1.6.  Obecné informace
Vyhrazená účast: 
Účast není vyhrazena.
Musí být uvedena jména a příslušná odborná kvalifikace pracovníků pověřených realizací 
zakázky: Vyžaduje se v nabídce
Projekt veřejných zakázek, který není financován z prostředků EU
Na zakázku se vztahuje Dohoda o vládních zakázkách: ano
Tato zakázka je vhodná i pro malé a střední podniky: ano
Další informace: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet für:
startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategické zadávání zakázek
Cíl strategického zadávání zakázek: Žádné strategické zadávání veřejných zakázek

5.1.9.  Kritéria pro výběr
Zdroje výběrových kritérií: Oznámení
Kritérium: Průměrný roční počet zaměstnanců
Popis výběrového kritéria: Jeder Bewerber/-in und jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft 
und jede/r Nachunternehmer/in im Falle der Eignungsleihe müssen mit dem Teilnahmeantrag 
folgende Eigenerklärung abgeben: Eigenerklärung zur durchschnittlichen Anzahl der 
Mitarbeitenden im Bereich der zu vergebenden Leistungen in den letzten drei Jahren. 
Insgesamt können max. 10% bzw. 50 mögliche Punkte erreicht werden. Als 
Mindestanforderung gelten min. 2 Mitarbeitende im Durchschnitt
Kritéria budou použita k výběru uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení
Váha (procenta, přesně): 10,00

Kritérium: Průměrný roční obrat
Popis výběrového kritéria: Es soll eine Erklärung über den Gesamtjahresumsatz (netto) des 
Bewerbers/ der Bewerbergemeinschaft für entsprechende Dienstleistungen in den letzten drei 
Geschäftsjahren abgegeben werden. Insgesamt können max. 10% bzw. 50 mögliche Punkte 
erreicht werden. Als Mindestanforderung gelten min. 100.000€ Jahresumsatz im Mittel.
Kritéria budou použita k výběru uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení
Váha (procenta, přesně): 10,00
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Kritérium: Reference na určité služby
Popis výběrového kritéria: Die qualitative Bewertung der technischen Leistungsfähigkeit erfolgt 
auf Grundlage der vorgeleg-ten Referenzblätter und den Angaben in den Formblättern. Die 
technische Leistungsfähigkeit wird insgesamt mit 80% gewertet, davon die qualitative 
Bewertung der Referenzprojekte: max. 200 Punkte für Referenz A (40%), max. 200 Punkte für 
Referenz B (40%). Insgesamt können bei Berücksichtigung aller Kriterien maximal 500 Punkte 
erreicht werden. Beschreibung Referenzen allgemein: Es werden zwei Referenzen bewertet. 
Referenz A muss zwingend nachgewiesen werden, Referenz B ist optional. Für je Referenzen 
kann jeweils 1 Projekt gewertet werden. Mehrfachnennungen sind nicht möglich. Die 
Referenzen müssen im Büro des Bewerbers erbracht worden sein. Die Nichterfüllung einer 
Mindestanforderung bei der zwingenden Referenz (Referenz A) führt zum Ausschluss des 
Bewerbers aus dem Verfahren (Bewertung der Bewerbung insgesamt: 0 Punkte). Die 
Nichterfüllung einer Mindestanforderung bei der optionalen Referenz (Referenz B) führt zur 
Nichtwertung der entsprechenden Referenz (Bewertung der Referenz: 0 Punkte). Jedes 
Auswahlkriterium wird abhängig von den Angaben des Bewerbenden mit 0 bis 5 Punkten 
bewertet. Die Punktzahl bei einem Kriterium ergibt sich durch Mul-tiplikation der jeweiligen 
Bewertungsziffer mit der Wichtung des Kriteriums. Die Gesamtpunktzahl eines Bewerbenden 
wird durch Addition aller erreichten Punktzahlen der Einzelkriterien in der Auswahlphase 
ermittelt. Die drei Bewerbenden mit der höchsten Gesamtpunktzahl werden ausgewählt. Er-
reichen mehrere Bewerbende gleichermaßen die Anforderungen und führt dies zu einer zu 
hohen Bewerbendenzahl nach den zugrunde gelegten Kriterien, kann die Auswahl unter den 
verbleibenden Bewerbenden durch Losverfahren getroffen werden. Darstellung je Referenz 
auf ein bis zwei Projektblättern im Format DIN A4 oder DIN A3: Aussagekräftige grafische und 
textliche Erläuterungen zum Projekt sowie zu projektspezifischen Besonderheiten. Abbildung 
von mindestens einem Foto (keine Renderings) des Gebäudes zum Nachweis der 
Realisierung. Die wesentlichen Daten des Referenzprojekts sind darzustellen und zu erläutern 
(Projekttitel, Kurzbeschreibung, Kosten nach den entsprechenden Kostengruppen, Monat/Jahr 
der Fertigstellung, Name und Telefonnummer des/der Refe-renzgeber/-in). Referenz A 
(zwingend), Fokus: Neubau mit Industrie- oder Gewerbenutzung; Rettungs- oder Feuerwa-
chen, Feuerwehrgerätehäuser sowie Projekte für einen öffentlichen Auftraggeber werden 
höher bewertet Erweiterungen oder Anbauten werden ebenfalls bewertet, sofern in den neu 
errichteten Räumen die in den Mindestanforderungen genannten Leistungen nachgewiesen 
werden. Insbesondere sind Kosten- und Flächenangaben ausschließlich für die neu 
errichteten Flächen anzugeben, d. h. ohne Berücksichtigung von Bestandsflächen. Eine 
energetische Modernisierung, energetische Sanierung oder Kernsanierung kann 
berücksichtigt werden, sofern die erbrachten Leistungen ausführlich erläutert werden und die 
weiteren Mindestkriterien (Kosten, Anlagegruppen und Leistungsphasen) erfüllt sind. Ein 
detaillierter Nachweis einschließlich Fotodokumentation ist mit der Bewerbung einzureichen. 
Nicht eindeutig erläuterte Angaben werden nicht nachgefordert und führen zur Nichtwertung 
der Referenz. Für Referenz A gelten folgende Mindestanforderungen: - Fachplanung Bereich 
TGA-HLS für den Neubau eines Gebäudes mit Industrie- oder Gewerbenutzung, - Kosten (KG 
300 + 400): mind. 1,2 Mio. EUR brutto, - Fertigstellung Projekt: 2016–2026, - Durchführung 
der wesentlichen Leistungsphasen (mindestens LPH 2–8) und Anlagengruppen (mind. ALG 1-
3) Für Referenz A gelten folgende Wertungskriterien: - Insgesamt max. 5 Punkte - BGF >= 
700 m² < 1.200m² = 1,0 Punkte, >= 1.200 m² < 1.600m² = 2,0 Punkte >= 1.600 m² = 3,0 
Punkte - Nutzung Rettungs- oder Feuerwache, Feuerwehrgerätehaus 1,0 Punkte - Öffentliche 
Auftraggeber/-in 1,0 Punkte (Projekt der öffentlichen Hand unter Anwendung der für öffentliche 
Bauvorhaben geltenden Vorgaben) Referenz B (optional), Fokus: Neubau vergleichbarer 
Größe; Industrie- oder Gewerbenutzungen werden höher bewertet Erweiterungen oder 
Anbauten werden ebenfalls bewertet, sofern in den neu errichteten Räumen die in den 
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Mindestanforderungen genannten Leistungen nachgewiesen werden. Insbesondere sind 
Kosten- und Flächenangaben ausschließlich für die neu errichteten Flächen anzugeben, d. h. 
ohne Berücksichtigung von Bestandsflächen. Eine energetische Modernisierung, energetische 
Sanierung oder Kernsanierung kann berücksichtigt werden, sofern die erbrachten Leistungen 
ausführlich erläutert werden und die weiteren Mindestkriterien (Kosten, Anlagengruppen und 
Leistungsphasen) erfüllt sind. Ein detaillierter Nachweis einschließlich Fotodokumentation ist 
mit der Bewerbung einzureichen. Nicht eindeutig erläuterte Angaben werden nicht 
nachgefordert und führen zur Nichtwertung der Referenz. Für Referenz B gelten folgende 
Mindestanforderungen: - Fachplanung Bereich TGA-HLS für einen Neubau vergleichbarer 
Größe (BGF mind. 500 m²) - Kosten (KG 300 + 400): mind. 1,2 Mio. EUR brutto, - 
Fertigstellung Projekt: 2016–2026, - Durchführung der wesentlichen Leistungsphasen 
(mindestens LPH 2–8) und Anlagengruppen (mind. ALG 1-3) Für Referenz B gelten folgende 
Wertungskriterien: - Insgesamt max. 5 Punkte - BGF >= 700 m² < 1.200m² = 1,0 Punkte, >= 
1.200 m² < 1.600m² = 2,0 Punkte >= 1.600 m² = 3,0 Punkte - Nutzung Industrie- oder 
Gewerbenutzung 2 Punkte Die Bewertung erfolgt durch ein Auswahlgremium.
Kritéria budou použita k výběru uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení
Váha (procenta, přesně): 80,00

Kritérium: Zápis do relevantního profesního rejstříku
Popis výběrového kritéria: Teilnahmeberechtigt sind natürliche und juristische Personen, die 
die geforderten fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn sie gemäß Rechtsvorschrift ihres 
Herkunftsstaates berechtigt sind, am Tage der Bekanntmachung die Berufsbezeichnung 
Ingenieur/-in der Fachplanung TGA (HLS) zu führen. Bei juristischen Personen sind die 
fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn zu ihrem satzungsgemäßen Geschäftszweck 
Planungsleistungen gehören, die der anstehenden Planungsaufgabe entsprechen, und wenn 
der bevollmächtigte Vertreter der juristischen Person die fachlichen Anforderungen erfüllt, die 
an natürliche Personen gestellt werden. Bewerbergemeinschaften natürlicher und juristischer 
Personen sind ebenfalls teilnahmeberechtigt, wenn jedes Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
teilnahmeberechtigt ist. Mehrfachbewerbungen natürlicher oder juristischer Personen oder von 
Mitgliedern von Arbeitsgemeinschaften führen zum Ausschluss der Beteiligten. Vergleichbare 
Qualifikationen sind ebenfalls zugelassen; der Nachweis der Gleichwertigkeit ist der 
Bewerbung beizufügen.
Kritéria budou použita k výběru uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení
Informace o druhé fázi dvoufázového řízení: 
Minimální počet uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení: 3
Maximální počet uchazečů, kteří budou pozváni do druhé fáze řízení: 3
Řízení proběhne v několika na sebe navazujících fázích. V každé fázi mohou být určití 
účastníci vyřazeni
Kupující si vyhrazuje právo zadat zakázku na základě původních nabídek bez dalších jednání

5.1.10.  Kritéria pro zadání
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Jméno/název: Darstellung der Qualität in Projektleitung und Projektteam
Popis: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 04 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 15
Kritérium: 
Typ: Kvalita



592156-2026 Page 7/9

Jméno/název: Darstellung der Qualität in Referenzen und in der Vorgehensweise der 
Projektleitung
Popis: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 04 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 25
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Jméno/název: Darstellung der Qualität im Projektmanagement
Popis: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 04 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 25
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Jméno/název: Darstellung der Kompetenz im Verhandlungsgespräch
Popis: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 04 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 15
Kritérium: 
Typ: Náklady
Jméno/název: Die Punkteermittlung des Angebots erfolgt auf Basis der vom Bieter im 
Angebotsformular (Anlage 04, Phase2) gemachten Angaben und der daraus resultierenden 
Brutto-Gesamthonorarsumme nach den folgenden Rechenschritten: Das Honorarangebot mit 
der niedrigsten Gesamtsumme erhält bei Zuschlagskriterium Honorar die höchstmögliche 
Punktzahl. Alle anderen Honorarangebote werden proportional dazu bewertet.
Popis: Die Vergabeentscheidung wird anhand folgender Zuschlagskriterien getroffen, deren 
Bewertung in Anlage 04 in Phase 2 näher erläutert wird.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 20

5.1.11.  Zadávací dokumentace
Jazyky, v nichž je oficiálně k dispozici zadávací dokumentace: němčina
Adresa zadávací dokumentace: https://www.subreport.de/E92718989

5.1.12.  Podmínky zadávání zakázek
Podmínky podání: 
Elektronické podání: Požadována
Adresa pro podání: https://www.subreport.de/E92718989
Jazyky, v nichž lze podávat nabídky nebo žádosti o účast: němčina
Elektronický katalog: Nepovolena
Varianty: Nepovolena
Uchazeči mohou podat více než jednu nabídku: Nepovolena
Lhůta pro doručení žádostí o účast: 25/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) východoevropský čas, 
středoevropský letní čas
Informace, které lze doplnit po uplynutí lhůty pro předkládání návrhů: 
Podle uvážení kupujícího mohou být všechny chybějící dokumenty týkající se uchazeče 
předloženy později.

https://www.subreport.de/E92718989
https://www.subreport.de/E92718989
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Další informace: Eine Nachforderung von Unterlagen liegt im Ermessen des Auftraggebers 
und wird entsprechend VgV festgelegt.
Smluvní podmínky: 
Plnění zakázky musí být provedeno v rámci programů chráněného zaměstnání: Ne
Elektronická fakturace: Požadována
Bude použito elektronické objednávání: ne
Bude použita elektronická platba: ne

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Žádná rámcová dohoda
Informace o dynamickém nákupním systému: 
Žádný dynamický nákupní systém

5.1.16.  Další informace, mediace a přezkum
Organizace příslušná pro přezkum: Vergabekammer Baden-Württemberg beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informace o lhůtách pro přezkum: Das deutsche Vergaberecht regelt die Frist für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen in §160 Absatz 3 GWB wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, 
soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizace přijímající žádosti o účast: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung

8. Organizace

8.1.  ORG-0001
Oficiální název: Stadt Triberg
Registrační číslo: DE 143003113
Poštovní adresa: Hauptstr. 57
Obec: Triberg
PSČ: 78098
Nižší územní jednotka země (NUTS): Schwarzwald-Baar-Kreis (DE136)
Země: Německo
Kontaktní místo: Stadt Triberg, Herr Gunnar Prennig und Eliza Rubena, kohler grohe 
architekten, Verfahrensbetreuer
E-mail: wettbewerb@kohlergrohe.de
Telefon: +49 711 76963939
Internetová adresa: https://www.triberg.de/
Úlohy této organizace: 
Kupující

8.1.  ORG-0002
Oficiální název: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe

mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de
https://www.triberg.de/
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Registrační číslo: 08-A9866-40
Obec: Karlsruhe
PSČ: 76137
Nižší územní jednotka země (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Země: Německo
Úlohy této organizace: 
Organizace příslušná pro přezkum

8.1.  ORG-0003
Oficiální název: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung
Registrační číslo: DE227280524
Obec: Stuttgart
PSČ: 70597
Nižší územní jednotka země (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Země: Německo
Úlohy této organizace: 
Organizace přijímající žádosti o účast

8.1.  ORG-0004
Oficiální název: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registrační číslo: 0204:994-DOEVD-83
Obec: Bonn
PSČ: 53119
Nižší územní jednotka země (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Země: Německo
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Úlohy této organizace: 
TED eSender

Oznámení - informace

Identifikátor oznámení/verze: 229e4df4-12a9-4951-9e18-84f2ca30e526  -  01
Druh formuláře: Zadávání
Typ oznámení: Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Podtyp oznámení: 16
Datum odeslání oznámení: 25/08/2026 15:14:53 (UTC+02:00) východoevropský čas, 
středoevropský letní čas
Jazyky, v nichž je toto oznámení oficiálně k dispozici: němčina
Číslo zveřejnění oznámení: 592156-2026
Číslo vydání v řadě S Úř. věst.: 165/2026
Datum zveřejnění: 27/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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